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Aalens neuer Oberbürgermeister Martin Gerlach mit seiner Frau Katja und 
Tochter Annika. 

Martin Gerlach als Oberbürgermeister 
verpflichtet 
Mit Handschlag verpflichtete Stadtrat 
Karl Korb am vergangenen Montag¬ 
abend Martin Gerlach als Oberbürger¬ 
meister der Stadt Aalen. 
“Sie übernehmen die Verantwortung für 
ein Gemeinwesen, das sich beispielhaf¬ 
ten Rufes und richtungweisender Mei¬ 
nungsführerschaft in der Region bewusst 
ist”, hob Korb in der vollbesetzten Stadt¬ 
halle hervor. Ihm, so Gerlach, liege dar¬ 
an, ein Klima zu schaffen, dass den Men¬ 
schen Hoffnung und Optimismus gebe. Er 
versicherte, das Ringen um die bessere 
Idee gehöre zu einem demokratischen 
Gemeinwesen. "Dieser Wettstreit ist mir 
wichtig." Sein Vorgänger Ulrich Pfeifle 
übergebe eine blühende Stadt und ein 
funktionierendes Gemeinwesen. Er wer¬ 
de versuchen, sehr schnell in dessen gro¬ 
ßen Schuhen den Weg weiter zu gehen. 
„Wir sollten alle Anstrengungen unter¬ 
nehmen, um das Potential der Menschen 
in dieser Stadt auszuschöpfen. Bildung 
und Ausbildung, Studium und Berufstä¬ 
tigkeit müssen auf das denkbar höchste 
Niveau gehoben werden“, gab er als ein 
Ziel seiner künftigen Arbeit aus. Und 
weiter: „Die Verbesserung der Chancen 
berufstätiger Mütter und die Integration 
der Zuwanderer müssen wir mit allen Mit¬ 
teln vorantreiben.“ Ebenso sei es ihm 
wichtig, die bewusste Entscheidung für 
Kinder zu erleichtern. Und im Ehrenamt 

und in der gemeinnützigen Arbeit liege 
viel Potential für ein blühendes Gemein¬ 
wesen. Zum Schluss seiner Ausführungen 
versprach er sein ganzes Engagement zum 
Wohle der Stadt. 
Die Gäste an diesem Abend wurden vom 
Ersten Bürgermeister der Stadt Aalen, Dr. 
Eberhard Schwerdtner, begrüßt. Dabei 
betonte er, dass Martin Gerlach durch eine 
überzeugende Wahl in das Amt des Ober¬ 
bürgermeisters berufen worden sei. “Es 
ist ein starkes Fundament, auf das Sie 
bauen können.” Für die Verwaltung ver¬ 
sicherte er loyale Aufgabenerfüllung. 
Das geschäftsführende Vorstandsmitglied 
des baden-württembergischen Städteta¬ 
ges, Stefan Gläser, bescheinigte Gerlach 
das beste fachliche Rüstzeug, das man sich 
für einen Oberbürgermeister vorstellen 
könne. Ihn zeichneten Bodenständigkeit, 
Schaffenskraft und Pragmatismus aus. Re¬ 
gierungspräsident Dr. Udo Andriof nann¬ 
te als größte Herausforderung den Um¬ 
gang mit der leeren Stadtkasse. Die Fort¬ 
setzung des konsequenten Konsoli¬ 
dierungskurses sei in Aalen daher unab¬ 
dingbar. Landrat Klaus Pavel verwies auf 
Erfolge, die die Stadt und der Kreis ge¬ 
meinsam erzielt haben. Die Amtseinset¬ 
zung wurde von Pianist Matthias Schnei¬ 
der und einem Bläserensemble der Mu¬ 
sikschule der Stadt Aalen musikalisch 
umrahmt. 

"Jugend In der City" auf dem Marktplatz mit 
dem Oberbürgermeister Martin Gerlach 
Am Sonntag, 3. Oktober wird von 
Jugendvereinen und Jugendorganisatio¬ 
nen des Stadtjugendring Aalen auf dem 
Marktplatz ein interessantes Programm 
geboten. Unter dem Motto "Jugend in der 
City" können Kinder und Jugendliche von 
14 bis 18 Uhr mit Spielen unterschied¬ 
lichster Art, mit Musikvorführungen, mit 
Bastelangeboten und Streichelzoo einen 
abwechslungsreichen Mittag vor dem Rat¬ 
haus erleben. Beim Gewinnspiel rund um 
die Vereine gibt es wieder viele begehrte 
Preise. 
Ab 15 Uhr wartet ein ganz spezieller Hö¬ 
hepunkt: Spannende Fußballspiele mit 
dem Human Table Soccer ("Tischfußball" 

mit Personen) liefern sich die Mannschaf¬ 
ten bestehend aus Jugendlichen und 
Jugendbeauftragten. Unter dem Motto 
"Dialog zwischen Jugend und Politik" 
werden sie zeigen, dass sie durchaus ein 
gutes Team abgeben können. 

Unser neu gewählter Oberbürgermeister 
Martin Gerlach wird mit von der Partie 
sein. 

Alle Besucher dürfen auf weitere Attrak¬ 
tionen gespannt sein. Es wird ein gemüt¬ 
liches Fest werden, bei dem die Kinder 
sich austoben können, die Jugendlichen 
und Erwachsenen unsere Politiker einmal 
anders kennen lernen können. 

Tag der Feuerwehr auf dem Marktplatz 
Die Abteilungen der Feuerwehr Aalen 
präsentieren sich am Sonntag, 2. Okto¬ 
ber 2005 mit einem Tag der Feuerwehr 
auf dem Aalener Markplatz. 
Am Tag der Feuerwehr aus Anlass des 
150-jährigen Jubiläums der Aalener Feu¬ 
erwehr beteiligen sich auch DRK, Malte¬ 
ser Hilfsdienst, Technisches Hilfswerk 
Aalen, Bergwacht und die Polizei. 
Eröffnet wird die Präsentationsschau mit 
vielen Aktionen um 10.30 Uhr von Ober¬ 
bürgermeister Martin Gerlach. In diesem 
Zusammenhang werden drei Aalener Be¬ 
triebe als "Partner der Feuerwehr" ausge¬ 
zeichnet. 
Bis 17.30 Uhr erhalten die Besucherzahl¬ 
reiche Informationen von der Brandbe¬ 
kämpfung mit Feuerlöschübungen für 
Laien bis hin zum Einbau von Brand¬ 
schutzmeldeanlagen oder dem richtigen 
Verhalten bei einem Autounfall. Die Feu¬ 
erwehr stellt ihre Fahrzeuge aus und die 
Jugendfeuerwehr zeigt um 14.30 Uhr eine 
historische Übung. Ein Höhepunkt wird 
um 12 Uhr der Abwurf eines Autos von 
einem Kran aus 25 Metern Höhe sein. 
Durch den Aufprall wirken die Kräfte auf 

Letzte Nachtwächter¬ 
rundgänge der 
Sommersaison 2005 
Am Freitag, 30. September und am 
Samstag, 1. Oktober geht der Aalener 
Nachtwächter um 21 Uhr letztmals in 
dieser Saison auf seinen Rundgang 
durch Aalens gute Stube. 

Dabei singt er seine Stundenverse und 
erzählt interessierten Begleitern gerne die 
eine oder andere Anekdote. 

Am Samstag ist der Nachtwächter übri¬ 
gens nicht alleine, bei diesem Abschluss¬ 
rundgang gehen alle Nachtwächter ge¬ 
meinsam auf Tour. 

Über zahlreiche Begleiter würden sie sich 
sehr freuen. 

Veranstaltungen 
melden 
Die Stadt Aalen bittet alle Kunst- und 
Kulturschaffende, Vereine, Kirchen und 
andere Veranstalter und Organisationen 
ihre Veranstaltungen dem Schul-, Sport- 
und Kulturamt frühzeitig zu melden. Nur 
so kann abgeglichen werden, ob zum sel¬ 
ben Zeitpunkt ebenfalls eine Veranstal¬ 
tung stattfindet. Eine Veranstaltung mel¬ 
den geht ganz einfach und leicht. Im 
Internet unter www.aalen.de die Rubrik 
"Kultur/Freizeit" anklicken. Auf den 
Navigationspunkt "Veranstaltungen" ge¬ 
hen und dann "Veranstaltung melden" 
anklicken. Veranstaltungen können auch 
direkt dem Kulturamt, Elke Erdmann, 
Telefon: 07361 521113, Fax: 07361 
521911 oder per E-Mail kulturinfo® 
aalen.de mitgeteilt werden. 

Fahrzeug und Fahrer mit einer Geschwin¬ 
digkeit von rund 50 Kilometer pro Stun¬ 
de. Asnchließend wird der Ablauf und das 
Zusammenwirken vom Ersthelfer über 
Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst bis zur 
Einlieferung in das Krankenhaus (Ret¬ 
tungskette) demonstriert. Spektakulär 
geht es um 15 Uhr mit der Übung "Ge¬ 
fährliche Stoffe und Güter" auf dem 
Gmünder Torplatz weiter. Dabei wird 
angenommen, dass es zu einem Unfall mit 
einem LKW, der Gefahrgut geladen hat, 
kommt. Durch den austretenden Stoff sind 
Personen und die Umwelt in Gefahr. Mit 
Unterstützung der Feuerwehren Ell- 
wangen und Schwäbisch Gmünd soll das 
Vorgehen der Feuerwehr bei diesem Sze¬ 
nario gezeigt werden. 

Auch die kleinen Besucher des Feuer¬ 
wehrtags kommen voll auf ihre Kosten. 
Unter anderem tritt um 13.50 und 16 Uhr 
auf der Aktionsbühne am Markplatz das 
"Kleine Zebra" der Polizei auf. 

Das detaillierte Programm kann ab sofort 
unter www.feuerwehr-aalen.de herunter¬ 
geladen werden. 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Tiefbauamt; Marktplatz 30, 73430 Aalen, Telefon: 07361 52- 

1316, Fax: 07361 52-1903 schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Gehweg in der Laubachstraße 
Aalen-Fachsenfeld 

Art und Umfang der Leistung: 
Randsteine ca. 75 m 
bit. Gehwegbelag ca. 110 m2 

Frist der Ausführung: Baubeginn: Mittwoch, 2. November 2005 
Bauende: Freitag, 16. Dezember 2005 
Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Tiefbauamt, Zimmer 304 
unter der oben genannten Adresse ab Mittwoch, 28. September 2005 angefordert/ 
eingesehen werden. 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 7,50 Euro pro Exemplar des LV, 
Diskette 2,50 Euro zuzüglich 3 Euro bei Versand. Das Entgelt wird nicht zurück¬ 
erstattet! 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an die Zentrale Bauverwaltung 
und Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 403, 73430 Aalen, zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: Dienstag, 11. Oktober 2005, 11 Uhr bei der Zentrale 
Bauverwaltung und Immobilien, Rathaus, 4. Stock, Zimmer 409. 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme. Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme. 
Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mit¬ 
gliedschaft in der Berufsgenossenschaft. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 28. Oktober 2005 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: 
Regierungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09,70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 
21, 70565 Stuttgart. 

Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadt Aalen, Grünflächenamt; Marktplatz 30,73430 Aalen, Telefon: 07361 

52-1602, Fax: 07361 52-3602 schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/A aus: 

Kinderspielplatz Taufbach/ Unteres Sandfeld 
Los 1 - Mängelbeseitigung Bestand 
Los 2 - Landschaftsbauarbeiten 2. BA 

73431 Aalen 

Art des Auftrags und Umfang des Auftrags: 
Los 1 - Mängelbeseitigung Bestand: 
Nacharbeiten der vorhandenen Schottertragschicht 
Austausch Holzhackschnitzel bei Bolzplatzbelag 

ca. 
ca. 

230 m2 
290 m2 

200 m2 
230 m 
190 m2 
37 m2 
70 lfm 

ca. 1 250 m2 
ca. 350 m2 
ca. 14 Stück 

ca. 
ca. 
ca. 
ca. 
ca. 

Los 2 - Landschaftsbauarbeiten 2. BA: 
Wegeflächen Splittmastixasphalt 
Belagseinfassung Einzeller Granit 
Sandspielflächen 
Fallschutzbeläge 
Einfassung aus Kantholzpalisaden 
Raseneinsaat 
Strauchpflanzung 
Baumpflanzung 
sowie Einbau von Spielgeräten und sonstigen Ausstattungsgegenständen. 
Frist der Ausführung: 
Ausführungsbeginn: 12 Werktage nach Erteilung des Auftrages. 
Fertigstellung Gesamtmaßnahme außer Raseneinsaat: Freitag, 31. März 2006 
Fertigstellung Raseneinsaat: Freitag, 26. Mai 2006 
Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Grünflächenamt, Zimmer 
602 unter der oben genannten Adresse ab Mittwoch, 28. September 2005 angefor¬ 
dert/ abgeholt werden. 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 10 Euro pro Einzel-Exemplar, 2,50 
Euro für Diskette, zuzüglich 3 Euro bei Versand. Das Entgelt wird nicht zurück¬ 
erstattet! 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung 
und Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 403, 73430 Aalen, zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 
Eröffnung der Angebote: Dienstag, 11. Oktober 2005, 10.15 Uhr beim Amt für 
Bauverwaltung und Immobilien, Rathaus, 4. Stock, Zimmer 409. 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5% der Auftragssumme. Gewähr¬ 
leistungsbürgschaft 3% der Abrechnungssumme. 
Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzli¬ 
chen Vertragsbedingungen. 
Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der Berufs¬ 
genossenschaft. 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Montag, 14. November 2005. 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regie¬ 
rungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 
21, 70565 Stuttgart. 

Baustellen in Aalen 
Sechs Baustellen führen in den näch¬ 
sten Wochen in Aalen und den Stadt¬ 
bezirken zu Verkehrsbehinde¬ 
rungen. 
Nach wie vor sind die Kreisstraße zwi¬ 
schen Treppach und Dewangen sowie 
der Landesstraße zwischen Attenhofen 
und Oberailingen gesperrt. In der Ri- 
chard-Wagner-Straße, in der Silcher- 
straße, in Himmlingen und der Lang¬ 
er!-, Saar- und Wischauer Straße 
kommt es ebenfalls zu Sperrungen. 
Der aktuelle Baustellenplan ist im 
Internet unter www.aalen.de abrufbar. 
Der nächste Baustellenplan erscheint 
am Mittwoch, 26. Oktober 2005. 

Deutsche Bahn 
Bahnhof Aalen 
Im Bahnhof Aalen werden in der Zeit von 
Dienstag, 4. bis Freitag, 28. Oktober 
2005 in Nacht- und Tagschichten Gleis¬ 
bauarbeiten durchgeführt. 
Die Deutsche Bahn Netz AG wird durch 
den Einsatz moderner Baumaschinen und 
Geräte bemüht sein, Lärmbelästigungen 
auf ein Mindestmaß zu reduzieren. 
Lärmbelästigungen durch den Einsatz von 
Wameinrichtung mit Typhonen sind lei¬ 
der nicht zu vermeiden. 

Sperrmiillbörse 

Zu verschenken: 
Aquarium, gebraucht, 200 Liter, Telefon: 
07367 7401; 
Haustür, doppelverglast, Metall, Breite: 
0,90 m, Höhe: 2,12 m, Telefon: 07361 
935118; 
Wellensittich mit Zubehör, Telefon: 
07361 889757; 
Rutsche, Schaukel, Telefon: 07361 
74426; 
Aquarium, komplett mit Fischen, 350 Li¬ 
ter. Telefon: 07361 460175; 
Eckbank mit Tisch, Telefon: 07361 
46173; 
Halogen-Deckenfluter, silber-metall mit 
Dimmerfunktion, Telefon: 07361 377146 
ab 19 Uhr; 
Zeitschriften “Ratgeber für Frau und Fa¬ 
milie” 1987 bis 1993, Telefon: 07361 
558492; 
Garderobe mit Spiegel und Schirmstän¬ 
der, 60er Jahre, Telefon: 07366 4635; 
Humuserde, 2 m3, Telefon: 07366 4061; 
2 Reifen, 165/70/R14 auf Felgen, 5 J 14 
FH, Telefon: 07361 62441. 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Dir Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung 
Aalen, Telefon: 0736152-1130. Nur An¬ 
gebote aus dem Stadtgebiet Aalen wer¬ 
den veröffentlicht! Sie können Ihre Ge¬ 
genstände auch über www.aalen.de, 
Rubrik “Aalen” melden. 

GOA 

Abholtermine “Gelber Sack” 
Bezirk 2 Donnerstag, 29.09.2005; 
Bezirks Freitag, 30.09.2005; 
Bezirk 13 Donnerstag, 29.09.2005. 

Problemstoff-Mobil 
Sammeltour 
Samstag, 1. Oktober 2005 
Hofen, Dorfplatz von 9.30 bis 10 Uhr. 
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Bebauungsplan/Satzung über örtiiche Bauvorschriften/Öffentliche Auslegung 

Affalterried westlich der Kapelle und westlich der Forststraße 

Öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplanentwurfes "Affal¬ 
terried westlich der Kapelle und west¬ 
lich der Forststraße" im Planbereich 
79-04 in Aalen-Affalterried, Plan Nr. 
79-04/2 vom 26.08.2005 (Stadtpla¬ 
nungsamt Aalen/Stadtmessungsamt 
Aalen) und Begründung vom 
26.08.2005 (Stadtplanungsamt Aalen) 
sowie Grünordnungsplan vom 
26.08.2005 (Grünflächen- und Umwelt¬ 
amt der Stadt Aalen) und der Satzung 
über örtliche Bauvorschriften für den 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes, 
Plan Nr. 79-04/2 
Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 22.09.2005 den Ent¬ 
wurf des o. g. Bebauungsplanes sowie den 
Entwurf der Satzung über örtliche Bau¬ 
vorschriften gebilligt. 
Das Plangebiet umfasst den nördlichen 
und den westlichen Teil des Teilorts 
Affalterried. Die Größe des Plangebiets 
beträgt ca. 4,56 ha. Das Plangebiet wird 
wie folgt begrenzt: 
Im Norden durch die Südgrenzen der 
Flurstücke 52/1,51/4 und 51/7 sowie ent¬ 
lang einer gedachten Verbindungslinie 
über die Südgrenze des Flurstücks 49/1 
bis zur Südgrenze des Flurstücks 45/2; 
im Westen durch eine gedachte Verlän¬ 
gerung der Westgrenze des Flurstücks 
104/3 bis zur Südgrenze des Flurstücks 
52/1; durch die östlichen Grenzen der 
Flurstücke 51/4, 110/0 sowie 105/2; 
im Osten entlang der östlichen Grenze der 
Forststraße; durch die Westgrenze der 
Flurstücke 43/1 und 43/0; 
im Süden durch die Südgrenze des Flur¬ 
stücks 104/3 bis zur Westgrenze des Flur¬ 
stücks 104/2; entlang der Nordgrenze der 
Flurstücke 105/2,110/0 und 109/3; längs 
der Südgrenze der Mönchsbuchstraße von 
der Einmündung der Forststraße bis zur 
Onatsbachstraße. 
Die genaue Abgrenzung des Planungs¬ 
gebietes ist aus dem ausgelegten Be¬ 
bauungsplanentwurf ersichtlich. 
Der Geltungsbereich des vorliegenden 
Bebauungsplanentwurfs und des vorlie¬ 
genden Entwurfs der Satzung über örtli¬ 
che Bauvorschriften weicht vom Gel¬ 

tungsbereich des Aufstellungsbeschlusses 
vom 23.04.1998 für das Plangebiet ge¬ 
ringfügig im Nordwesten ab. 
Durch diesen Bebauungsplan und die 
Satzung über örtliche Bauvorschriften 
wird die folgende Satzung, soweit sie vom 
Geltungsbereich dieses Bebauungsplans 
überlagert wird, aufgehoben: "Festlegung 
der geschlossenen Wohnbebauung ein¬ 
schließlich Abrundung für den Stadtteil 
Aalen-Affalterried", Plan Nr. 79-04, 
rechtskräftig seit 14.09.1984. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung ist 
nicht erforderlich. 
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit 
Textteil und der Entwurf der Satzung über 
örtliche Bauvorschriften, die Begründung 
zum Bebauungsplan sowie der Grün¬ 
ordnungsplan sind in der Zeit vom 
10.10.2005 bis 10.11.2005, je einschließ¬ 

lich, im Rathaus in 73430 Aalen, Markt¬ 
platz 30, Schaukasten auf dem Flur des 
4. Obergeschosses (im Bereich des Stadt¬ 
messungsamtes Aalen) zwischen den 
Zimmern Nr. 415 und 416 bzw. an der 
Wand zwischen den Zimmern Nr. 418 und 
Nr. 422 während der üblichen Dienststun¬ 
den öffentlich zu jedermanns Einsichtna¬ 
hme ausgelegt. 
Zur gleichen Zeit können die Unterlagen 
auch beim Bezirksamt in Aalen-Was- 
seralfingen eingesehen werden. 
Anregungen können während der Aus¬ 
legungsfrist schriftlich oder zur Nieder¬ 
schrift vorgebracht werden. 
Aalen, 23. September 2005 
Bürgermeisteramt 
gez. 
i.V. Dr. Schwerdtner 
Erster Bürgermeister 

Kreishandwerkerschaft Ostalb 

Fortbildungsseminare 
Büroorganisation und Zeitmanagement 
im Kleinunternehmen ".dieses Seminar 
findet am Mittwoch, 12. Oktober 2005 
von 9 bis 16 Uhr statt. Referentin ist Ani¬ 
ta Ludwig. 
"Schriftverkehr businesslike", Seminar 
zum Thema “Die neue DIN 5008: 2005- 
05" am Donnerstag, 20. Oktober 2005 von 
Q Kio 1 ^ TThr 

Referentin ist Anita Ludwig. Ver¬ 
anstaltungsort ist jeweils das Haus des 
Handwerks in Aalen. 

Weitere Informationen und Anmeldefor¬ 
mulare sind bei der Kreishandwerker¬ 
schaft Ostalb unter der Rufnummer 
07361 6356, Fax: 07361 64917, E-Mail 
KHS-Aalen@handwerk-Ostalb.de, 
Internet www.handwerk-ostalb.de erhält¬ 
lich. 

_Frauen_ 
Donnerstag, 29. September 2005 
Laufen als Gesundheitstraining für An¬ 
fängerinnen und Wiedereinsteiger¬ 
innen, Kurs mit Petra Schmidt, zehn Mal, 
VHS Aalen, Rohrwang, Parkplatz Wald- 
friedhof, 17.30 bis 18.30 Uhr; 

Ab Mittwoch, 5. Oktober 2005 
Edl-Start für Wiedereinsteigerinnen, 
Vormittagskurs mit Manuela Janus, 25 
Mal, Volkshochschule Aalen, Torhaus, 
EDV-Raum 2, von 8.30 bis 11.45 Uhr; 

Samstag, 15. Oktober 2005 
Frauen-Kleider-Basar, Herbst/Winter 
im Katholischen Gemeindehaus St. Ul¬ 
rich im Dachsweg 2 in Unterrombach. 
Teilnehmer-Nummern für den Basar ab 
Dienstag, 4. Oktober von 9 bis 12.30 Uhr 
unter der Telefon: 0175 7313134 erhält¬ 
lich. 

Volkshochschule 
Mittwoch, 28. September 2005 
Projektgruppe: Das Projekt "Brücken 
bauen .... zwischen Generationen, Kultu¬ 
ren und Institutionen", Dr. Jürgen Was- 
ella, 19 Uhr, Torhaus, Eintritt frei; 
Informations Veranstaltung: ECDL im 
Medienmix, Christine Weis, Dr. Jürgen 
Wasella, 18 Uhr, Torhaus, Eintritt frei; 
Donnerstag, 29. September 2005 
Informationstermin: Information und 
Beratung zu EDV-Kursen, Petra Knispel- 
Bauer, 19 Uhr, Torhaus, Eintritt frei; 
Dienstag, 4. Oktober 2005 
Dia-Vortrag: Sternstunden in Chile, 
Hans Dietrich, Veronica Gonzalez, 19.30 
Uhr, Torhaus, Karten im Vorverkauf bei 
der Volkshochschule Aalen sowie an der 
Abendkasse. 
Das Gesamtprogramm finden Sie auch 
im Internet unter: www.vhs-aalen.de. 

Jugend- und Nachbarschaftszentrum 

Aktionsprogramm im Container Weststadt 
Montag, 3. Oktober 2005 
Teilnahme am Jugendaktionstag des 
Stadtjugendrings von 14 bis 18.30 Uhr. 
Dienstag, 4. und Mittwoch, 5. Oktober 
Ganztagesbetreuung der Hofhermschule 
von 12 bis 16 Uhr. Nur für Schüler der 
Hofhermschule. 
Mittwoch, 5. Oktober 2005 
Es wird von 16.30 bis 19.30 Uhr der 
Rommee-König im Container ermittelt. 
Skatworkshop: 18, 20, 2, Kontra, Re, 
nach zwei Spielstunden sollte das alles be¬ 
kannt sein. Für alle ab 14 Jahre von 16.30 
bis 19.30 Uhr. 
Internet für alle ab 14 Jahre. Kostenlos 
im Internet surfen, mailen und chatten. 
Donnerstag, 6. Oktober 2005 
Ganztagesbetreuung der Hofhermschule 
von 12 bis 16 Uhr. Nur für Schüler der 
Hofhermschule. 
Treffen der Sportgruppe von 16 bis 
18.30 Uhr. Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. 
Internet für alle bis 14 Jahre. Eine E- 
Mail schreiben und versenden von 16.30 
bis 18 Uhr. 
Internet für alle ab 14 Jahre. Kostenlos 

im Internet surfen, mailen und chatten von 
18.30 bis 21.30 Uhr. 
Treffen der Videogruppe für alle ab 14 
Jahre von 19.30 bis 21.30 Uhr. Neuein¬ 
steiger sind herzlich willkommen. 
Freitag, 7. Oktober 2005 
Monopoly, Hotel, Scrabble und Co! 
Verschiedene Gesellschaftsspiele kom¬ 
men zum Einsatz von 16,30 bis 19.30 Uhr. 
Außerdem planen der Jugendfreizeit nach 
Rom! 
Samstag, 8. Oktober 2005 
Playstation-Turnier! Wir zocken Fifa- 
Soccer ab 17.45 Uhr. Eine Anmeldung ist 
bis Freitag, 7. Oktober unbedingt erfor¬ 
derlich! 

Schulprobleme? 
Treffen nach Absprache nachmittags im 
Container. Alle Anmeldungen können 
persönlich im "Container" oder über 
container_der_west Stadt @ yahoo .de erfol¬ 
gen. 

Infos: Jugend- und Nachbarschafts¬ 
zentrum der Weststadt -Container, 
Bonifatiusstraße 12, 73434 Aalen, Tele¬ 
fon: 07361 924239. 

Haus der Jugend Bebauungsplan/Satzung über örtliche Bauvorschriften/Inkrafttreten 

Weiße Steige 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
"Weiße Steige im Bereich zwischen der 
Südbebauung des Winkenhaldeweges 
bzw. der Weißen Steige und der L 1080 
(Ziegelstraße)" in den Planbereichen 
05-05 und 05-06, Plan Nr. 05-06/1 vom 
28.06.2005 in Aalen und der Satzung 
über örtliche Bauvorschriften für das 
Bebauungsplangebiet, Plan Nr. 05- 
06/1 

Aufgrand von § 10 des Baugesetzbuches 
in der Fassung vom 27.08.1997 (BGBl. I 
S. 2141) zuletzt geändert durch Art. 3 
Zehntes Euro-Einführangsgesetz vom 
15.12.2001 (BGBl. I S. 3762), § 74 der 
Landesbauordnung für Baden-Württem¬ 
berg in der Fassung vom 08.08.1995 
(GBl. S. 617) zuletzt geändert durch Ge¬ 
setz vom 19.12.2000 (GBl. S. 760), § 4 
der Gemeindeordnung für Baden-Würt¬ 
temberg in der Fassung vom 24.07.2000 
(GBl. S. 581), der Baunutzungsver¬ 
ordnung (BauNVO) in der Fassung vom 
23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt ge¬ 
ändert durch Gesetz vom 22.04.1993 
(BGBl. I S. 466) und der Planzeichen¬ 
verordnung (PlanzV) vom 18.12.1990 
(BGBl. I 1991 S. 58) hat der Gemeinde¬ 
rat der Stadt Aalen in öffentlicher Sitzung 
am 22.09.2005 die folgenden Satzungen 
beschlossen: 

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich 
Der räumliche Geltungsbereich des Be¬ 
bauungsplanes und der örtlichen Bauvor¬ 
schriften ergibt sich aus dem zeichneri¬ 
schen Teil des Bebauungsplanes vom 
28.06.2005. 

§ 2 Bestandteile der Satzungen 
1. Der Bebauungsplan (Stadtmessungs- 

amt Aalen / Stadtplanungsamt Aalen) 
besteht aus dem 
* zeichnerischen Teil vom 28.06.2005 

und 
* textlichen Teil vom vom 28.06.2005 

jeweils mit planungsrechtlichen Fest¬ 
setzungen gemäß § 9 BauGB. 

2. Die örtlichen Bauvorschriften gemäß 
* 74 LBO bestehen aus dem 

* zeichnerischen Teil vom 28.06.2005 
und 

* textlichen Teil vom 28.06.2005. 

§ 3 Ordnungswidrigkeiten 
Ordnungswidrig im Sinne des § 75 LBO 
handelt, wer den aufgrund von § 74 LBO 
erlassenen bauordnungsrechtlichen Vor¬ 
schriften zuwiderhandelt. 

§ 4 Inkrafttreten der Satzungen 
Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften treten mit der ortsübli¬ 
chen Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft. 

Durch diesen Bebauungsplan sowie die 
Satzung über örtliche Bauvorschriften 
wird folgender Bebauungsplan aufgeho¬ 
ben, soweit er vom Geltungsbereich die¬ 
ses Bebauungsplanes überlagert wird: 

Bebauungsplan Weiße Steige (Caritas¬ 
wohnheim Grauleshof), Plan Nr. 05-06 
vom 12.09.1972, gen. mit Erlass des Reg. 
Präs. Stuttgart Nr. 13-2210-05.06 Aalen 
vom 08.03.1973, rechtsverbindlich seit 
31.03.1973. 

Der Bebauungsplan ist aus dem Flächen¬ 
nutzungsplan entwickelt und bedarf nicht 
der Genehmigung des Regierungsprä¬ 
sidiums Stuttgart gemäß § 10 Abs. 2 
BauGB. 

Der Bebauungsplan, die Begründung, der 
Grünordnungsplan sowie die Satzung 
über örtliche Bauvorschriften können 
während der Dienststunden beim Stadt¬ 
planungsamt Aalen (Rathaus Aalen, 
Marktplatz 30,4. Stock) eingesehen wer¬ 
den. 

Jedermann kann über diesen Plan und 
dessen Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 des BauGB in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
27.08.1997 (BGBl. I S. 2141), zuletzt 
geändert durch Art. 3 Zehntes Euro-Ein- 
führangsgesetz vom 15.12.2001 (BGBl. 
I S. 3762), über die fristgemäße Geltend¬ 
machung etwaiger Entschädigungsan¬ 

sprüche für Eingriffe in eine bisher zu¬ 
lässige Nutzung durch diesen Bebauungs¬ 
plan und über das Erlöschen von Entschä¬ 
digungsansprüchen wird hingewiesen. 

Außerdem wird darauf hingewiesen, 
dass: 
eine etwaige Verletzung von Verfahrens¬ 
oder Formvorschriften der Gemeindeord¬ 
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO erlassenen 
Verfahrensvorschriften beim Zustande¬ 
kommen dieser Satzung nach § 4 Abs. 2 
GemO in dem dortbezeichneten Umfang 
unbeachtlich ist, wenn sie nicht schrift¬ 
lich und unter Bezeichnung des Sachver¬ 
haltes, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres geltend gemacht 
worden sind; 
eine etwaige beachtliche Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften gern. 
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des Bau¬ 
gesetzbuches (BauGB), 
eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 etwaige beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Be¬ 
bauungsplanes und des Flächennutzungs¬ 
planes und 
etwaige beachtliche Mängel des Ab¬ 
wägungsvorgangs gern. § 214 Abs. 3 Satz 
2 des Baugesetzbuches (BauGB) beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach § 
215 Abs. 1 BauGB 
unbeachtlich werden, wenn sie nicht in¬ 
nerhalb von zwei Jahren seit Bekanntma¬ 
chung schriftlich gegenüber der Gemein¬ 
de geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Die Unbeachtlichkeit der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften ist 
nicht gegeben, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung und die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 

Aalen, 23. September 2005 
Bürgermeisteramt Aalen 
gez. 
i.V. Dr. Schwerdtner 
Erster Bürgermeister 

Offener Kindernachmittag 
Jeden Dienstag und Mittwoch bietet das 
Haus der Jugend von 14 bis 17 Uhr den 
offenen Kindemachmittag an. Alle Jun¬ 
gen und Mädchen von zehn bis 14 Jahren 
sind herzlich willkommen. 
Es stehen jede Menge Spiele, Tisch¬ 
fußball, Dart, Billard und eine Tischten¬ 
nisplatte kostenlos zur Verfügung. Dort 
gibt es jede Menge Platz zum Spielen, 
Toben, Musik hören, Tanzen und vielem 
mehr. 
Parallel finden verschiedene Aktivitäten 
wie Kochen, Backen oder verschiedene 
Turniere statt. 

Kinderbasar 

Spielzeugbörse 
Am Samstag, 1. Oktober 2005 veranstal¬ 
tet der “Treff für Menschen mit und ohne 
Arbeit” im Gemeindehaus St. Maria in 
Aalen von 14 bis 15.30 Uhr eine Spiel¬ 
zeugbörse mit Kinderbasar. 

Der Erlös geht zu Gunsten des Spiel- und 
Begegnugnsplatzes der Kirchengemeinde 
St. Maria in Aalen. Tischreservierangen 
ab sofort unter Telefon: 07361 34190. 

Dienstag, 4. Oktober 2005; Die digitale 
Camera: Wie funktioniert eine digitale 
Camera und was kann man damit machen? 
Diese Fragen werden beantwortet und in 
die Praxis umgesetzt. 
Mittwoch, 5. Oktober 2005; Nudelauf¬ 
lauf: Jeder darf seinen Nudelauflauf nach 
eigenen Wünschen zubereiten. Kosten: 40 
Cent. 

Das Betreuungsteam freut sich auf be¬ 
kannte und jeden neuen Besucher. 
Weitere Informationen gibt es im Haus 
der Jugend, Friedhofstraße 8, 73430 Aa¬ 
len, Telefon: 07361 52497-0 und unter 
http://www.hausderjugend.de. 

Verloren - Gefunden 
2 Chinchillas, Fundort: Oberalfingen. 
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366 5886. 
Geldbeutel, Fundort: Rathauswiese; 
Mountainbike, Fundort: Aalen; Jugend¬ 
fahrrad, Kinderfahrrad, Mountainbike, 
goldene Creole, Fundort: Aalen; 
Geldbeutel mit Atlas, T-Shirt, Taschen¬ 
buch, Fototasche, Fundort: Bildungszen¬ 
tram Aalen. Zu erfragen beim Fundamt 
Aalen, Telefon: 07361 52-1081. 

Immissionsdaten der LfU-Messstation Aalen vom 29.08. bis 25.09.2005 

Werte in mg pro m3 Luft NO, SO, CO PMIO-Staub O, 

max. 1-h-Mittelwert 

Grenzwerte der 22. BImSchV bzw. 
Schwellenwerte der 33. BImSchV 

0,078 

0,200 

0,046 

0,350 

0,4* 

10,0 

0,042 ** 0,151 

0,180 

max. 24-h-Mittelwert 
Grenzwerte der 22. BImSchV bzw. 
Schwellenwerte der 33. BImSchV 

0,042 

0,100 

0,013 

0,125 

0,3 0,038 

0,050 

0,073 

S02= Schwefeldioxid N02 = Stickstoffdioxid PMIO-Staub = Stauberfas- 
CO = Kohlenmonoxid 03 = Ozon sung mittels ß-Absorption 

* 8-Stundenmittelwert ** 3-Stundenmittelwert 

Bei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur 
Verfügung. 
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Kindertheater im “Tiefen Stollen” 

Wegen zahlreicher Nachfragen führt 
das Ensemble des Besucherbergwerkes 
am Freitag, 21. Oktober 2005 das er¬ 
folgreiche Kinderstück „Der verzau¬ 
berte Troll vom Braunenberg“ noch¬ 
mals auf. 
Über das geheimnisvolle Leben der Zwer¬ 
ge, Trolle, Geister und Feen im Braunen¬ 
berg erzählt das Theater im Bergwerk. 
Mit der Grubenbahn wird Groß und Klein 
in das Bergwerk gebracht. In der großen 
Theaterhalle erleben die Besucher, wie die 
schlaue, blaue Katze die Zwerge unter¬ 
richtet. Der verzauberte Troll schleicht 
durch die Stollen und bestiehlt die Be¬ 
wohner der Unterwelt, doch am Schluss 
wird er vom bösen Zauber befreit und 
wandelt sich zum Freund aller. 

Nach ungefähr einer Stunde ist der Spuk 
vorbei und alle fahren mit der Gruben¬ 
bahn wieder ins Freie. 
Wichtig: Wegen der begrenzten Sitzplät¬ 
ze ist eine Anmeldung unter Telefon: 
0736197 02 49 notwendig. 
Für Familien und Einzelpersonen beginnt 
die erste Einfahrt um 15 Uhr. Bei entspre¬ 
chender Nachfrage wird um 17 Uhr eine 
weitere Vorstellung zu sehen sein. Für 
Gruppen sind bei entsprechender Größe 
zusätzliche Termine möglich. 
Die Temperatur im Bergwerk beträgt elf 
Grad, bitte denken Sie an geeignete Klei¬ 
dung. Eintrittspreise: Erwachsene: 5,50 
Euro, Kinder: vier Euro. Anmeldung und 
Informationen: Besucherbergwerk Tiefer 
Stollen, Telefon: 07361 97 02 49. 

Stadtbibliothek 
Literatur-Treff im Oktober 
entfällt 
Wegen einer Terminüberschneidung beim 
Referenten muss der im Monatsprogramm 
September/Oktober der Stadtbibliothek 
Aalen angekündigte Literatur-Treff am 
Dienstag, 4. Oktober 2005, 17 Uhr, lei¬ 
der ausfallen. Die Stadtbibliothek bittet 
um Beachtung. Der nächste Treff wird 
also erst wieder im November stattfinden. 

Aktuelle 
Nachrichten 
aus der 
Lokalen 
Agenda 21 in 
Aalen lokale Agenda 

Spanglisch! 
Das Agendaprojekt "Klappe, die 1." zeigt 
am Donnerstag, 29. September 2005 um 
20.30 Uhr, Freitag 30. September 2005 
um 15 und 17 Uhr sowie von Sonntag, 2. 
Oktober 2005 bis Dienstag, 4. Oktober 
2005 jeweils um 17 und 20 Uhr im Kino¬ 
park Aalen den Film: “Spanglisch!” USA 
2004, Regie: James L.Brooks. 
Weitere Informationen: Kinopark Aalen, 
Telefon: 07361 955512 oder im Internet: 
w w w .kulturkueche-online. de 

Literarische Streifzüae 2005: 

Schiller - inszeniert 
Nach zweijähriger Pause wird die 
Stadtbibliothek Aalen ihre herbstliche 
Veranstaltungsreihe "Literarische 
Streifzüge" in diesem Jahr wieder auf¬ 
nehmen. 
Die seit 1994 stattfindende Reihe stellt 
jeweils einen einzelnen Dichter, den 
Literaturbetrieb eines ausgewählten Lan¬ 
des oder ein literarisches Motiv und die 
Vielfalt seiner Bearbeitungen vor. 
Aus Anlass seines 200. Todestages sind 
die Streifzüge des Jahres 2005 Friedrich 
Schiller gewidmet. Den Schwerpunkt der 
Reihe bilden dieses Mal drei szenische 
Darbietungen im Torhaus, die- weniger 
bekannte Seiten Schillers und seines 
Werks beleuchten. Wer weiß zum Bei¬ 
spiel schon, dass er in jungen Jahren heu¬ 
te fast ganz vergessene erotische Gedich¬ 
te geschrieben hat? Wer weiß, dass er ne¬ 
ben zahlreichen Dramen und Gedichten, 
die bis heute gespielt beziehungsweise 
rezitiert werden, auch ein umfangreiches 
Erzählwerk hinterlassen hat? Am Don¬ 
nerstag, 29. September 2005, 20 Uhr, 
lässt das Ein-Mann-Theater "Andere Büh¬ 
ne - Die Stimme" von Alfred Peter Wolf 
in biographischen Skizzen, in Szenen, Ge¬ 
dichten, Balladen, Monologen und Dia¬ 
logen aus Dramen Kindheit, Jugend und 
frühe Dichteijahre Schillers lebendig wer¬ 

den. Am Dienstag, 11. Oktober 2005,20 
Uhr, präsentieren Martin von Arndt und 
Ansgar Nöth (auch in Aalen bekannt 
durch ihr erfolgreiches Programm "Je 
weher desto besser - Mörike und die Frau¬ 
en") in einem Live-Hörbild Schiller von 
seiner erotischen Seite. Am Mittwoch, 
19. Oktober 2005, ebenfalls um 20 Uhr, 
bringt der Schauspieler und SWR-Spre- 
cher Michael Speer Schillers Erzählung 
"Der Verbrecher aus verlorener Ehre" in 
dramatisierter Form als Solostück für ei¬ 
nen Schauspieler auf die Bühne. 
Darüber hinaus steuert die Kultur¬ 
gemeinde Unterkochen als Kooperations¬ 
partner zwei Vortragsveranstaltungen am 
Dienstag, 25. Oktober 2005,19.30 Uhr, 
und am Dienstag, 8. November 2005, 9 
Uhr, in der Bücherei Unterkochen zum 
Programm der diesjährigen "Streifzüge" 
bei. 
Das Programm ist in den Bibliotheken, 
zahlreichen Buchhandlungen und an vie¬ 
len anderen Stellen in Aalen erhältlich. 
Karten für die Veranstaltungen in der 
Stadtbibliothek im Torhaus sind im Vor¬ 
verkauf an der Information der Bibliothek 
und an der Abendkasse erhältlich. Schul¬ 
klassen und Schülergruppen in Begleitung 
von Lehrkräften erhalten Karten zu 
S onderkonditionen. 

Aalen Sportiv 
Plätze frei! 
Für das folgende Kursangebot des SVG 
Fachsenfeld sind noch Plätze frei: 
Bauch - Po - Beine, Kurs-Nr. 334/05, 
mittwochs, ab sofort, 19 bis 20 Uhr, sechs 
Mal. Rücken - Fitness, Kurs-Nr. 361/ 
05, montags, 18.30 bis 19.30 Uhr, ab so¬ 
fort, acht Mal. 

Infos und Anmeldungen: Telefon: 07366 
921660, Fax: 07361 3387, E-Mail: SVG- 
Fachsenfeld@web.de. 

Begegnungsstätte 
Blirgerspital 

Donnerstag, 29. September 2005 
Ausstellungseröffnung um 14.30 Uhr, 
Fred Pristl; 

Samstag, 1. Oktober 2005 
Internetkurs für Einsteiger, 10 Uhr; 

Dienstag, 4. Oktober 2005 Voriesungs- 
beginn Wintersemester der Senioren¬ 
hochschule: Thema "Seidenstraße: Natur¬ 
wunder - Menschen - Kulturen, Referent: 
Professor Dr. Lothar Rother; 

Sonntag, 9. Oktober 2005 
Sonntagscafe mit Live-Musik um 13.30 
Uhr. 

Western meets Ostalb 
Das Theater der Stadt Aalen startet am 
Samstag, 1. Oktober mit einem großen 
Theaterfest in die neue Spielzeit. 
Ab 9 Uhr morgens heißt es im und um 
das Alte Rathaus „Western meets Ostalb“. 
Um 10 Uhr werden der Erste Bürgermei¬ 
ster Dr. Eberhard Schwerdtner und Inten¬ 
dantin Katharina Kreuzhage die Spielzeit 
05/06 eröffnen. Zahlreiche Vereine, Grup¬ 
pen und Bands werden an diesem Tag 
Gäste des Theaters sein, so dass Passan¬ 
ten und Zuschauer auf zwei Bühnen ein 
abwechslungsreiches Musik- und 
Showprogramm für die ganze Familie er¬ 
leben. Märchenlesungen und Western¬ 
show für die kleinen Gäste, und für die 
Großen spielt die Revelstoke Country 
Band, der Fanfarenzug der Narrenzunft 
„Bärenfanger“, gibt es Line Dance vom 
Country-Chaps-Club Aalen und histori¬ 
sche Tänze der Victorian Dance Forma¬ 
tion. 

- das Theaterfest! 
Am Abend ab 19 Uhr wird im Wi.Z, der 
zweiten Spielstätte des Theaters, weiter 
gefeiert. Bei Lagerfeuerromantik wandert 
das Ensemble auf den Spuren von Old 
Shatterhand und seinem Blutsbruder. 
„Winnetou“, eine szenische Lesung insze¬ 
niert von Eike Hannemann, feiert Premie¬ 
re. Nach einem scharfen Feuereintopf 
zeigt das Theater Auszüge aus dem 
Schlagerabend „Jenseits vom Leben“ und 
die Big Band des Kopemikus Gymnasi¬ 
ums Wasseralfingen spielt für alle Cow¬ 
boys und -girls, bevor Jack Favor, der 
Eifel-Elvis, und die Nashville Line 
Dancers Aalen die Bühne im Wi.Z entern. 
Für jene, denen bis dahin noch nicht die 
Cowboystiefel drücken, legt DJ Mars- 
hallarts aus München noch Musik auf und 
lässt den Abend in der Prärie ausklingen. 
Das aktuelle Programm ist im Internet 
unter www.theateraalen.de und 
www.aalen.de abrufbar. 

Donnerstag. 29. September bis Samstag. 1. Oktober: 

Apfelfest in Aalen 
Auch in diesem Jahr dreht sich in der 
Aalener City zum Ausklang des Sep¬ 
tember wieder alles rund um den Ap¬ 
fel. 
In vielen Geschäften gibt es von Donners¬ 
tag, 29. September bis Samstag, 1. Ok¬ 
tober die unterschiedlichsten Apfel zu 
probieren. 
Am Samstag können Kinder ab fünf Jah¬ 
ren in den Backstuben des Cafe Schieber 
und der Konditorei Ammann lernen, wie 
man einen Apfelkuchen backt. Anmel¬ 
dungen nehmen die Konditorei Ammann, 
Telefon: 07361 62624 oder das Cafe 

Schieber, Telefon: 07361 61539 entge¬ 
gen. 
Weiterhin kann an allen Tagen auf dem 
Spritzenhausplatz selbst Most gepresst 
werden, der sich dann in gemütlicher At¬ 
mosphäre unter den Platanen verköstigen 
lässt. Zur Stärkung gibt es Apfelküchla, 
Zwiebelkuchen und Griebenschmalz¬ 
brot. Auch die Aalener Gastronomen und 
Bäckereien bieten eine Vielzahl von "Spe¬ 
zialitäten" rund um den Apfel. 
Für Interessierte gibt es viele Informatio¬ 
nen und alles was über Äpfel interessant 
ist. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11 Uhr Eucharistiefeier (Neue Töne) 
Kinderkirche im Gemeindehaus, 18 Uhr 
Rosenkranzandacht; St Augustinus-Kir¬ 
che (Triumphstadt): So. 19 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; St. Michaels-Kirche (Pelzwa¬ 
sen): Sa. 18.30 Uhr Vorabendmesse; St. 
Elisabeth-Kirche (Grauleshof): So. 10 
Uhr Eucharistiefeier; Heilig-Kreuz-Kir- 
che (Hüttfeld): Sa. 18.30 Uhr Vorabend- 
Eucharistiefeier; Salvatorkirche: So. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier; Peter- u. 
Paul-Kirche (Heide): So. 9.15 Uhr 
Eucharistiefeier; Ostalbklinikum: So. 
8.30 Uhr Wortgottesdienst; St. Bonifa- 
tius-Kirche (Hofhermweiler): Sa. 17 Uhr 
Erntedankfeier des Kindergartens St. 
Martin, So. 9 Uhr Eucharistiefeier-Em- 
tedankfest; St. Thomas (Unterrombach): 
Sa. kein Gottesdienst, So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier als Familiengottesdienst 

mitgestaltet vom Kindergarten St. Ulrich. 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Gemeinderaum (W estpreußenstraße 21): 
Jeden 2. u. 4. So. i. M. um 8.30 Uhr; 
Johanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss, So. 7.30 Uhr Got¬ 
tesdienst; Markuskirche (Hüttfeld): So. 
10.30 Uhr Gottesdienst; Martinskirche 
(Pelzwasen): So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Ostalbklinikum: So. 9.30 Uhr Gottes¬ 
dienst, jeden 3. So. i. M. oek. Gottes¬ 
dienst; Peter-u. Paul-Kirche: So. 10.30 
Uhr jeden 1. und 3. So. i. M.; jeden letz¬ 
ten So. i. M. 9.15 Uhr ökum. Gottesdienst; 
Christuskirche (Unterrombach): So. 10 
Uhr Emtedankgottesdienst; Martin-Lu- 
ther-Saal (Hofherrnweiler): So. kein 
Gottesdienst. 

Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes¬ 

dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte der 

Tageszeitung. 

Geburten 

■ 29. August 2005 
Emanuele, S. d. Claudio Ventimiglia 
und d. Karin Katharina Jansen, Aalen, 
Seilerstraße 1 

■ 6. September 2005 
Jenny, T. d. Thomas Günter Hering und 
d. Gabriele geb. Steinecker, Hüttlingen, 
Schlierbachstraße 21 

■ 7. September 2005 
Diego, S. d. Silviu Balintgeb. Ceanä und 
d. Maria Lucia Greco, Aalen, Kiefernweg 
6 

■ 8. September 2005 
Muhammed, S. d. Mehmet Salih Göksu 
und d. Salihe geb. Akin, Aalen, Pfauen¬ 
straße 11 

■ 10. September 2005 
Fine, T. d. Dr. rer. nat. Eberhard Gerdes 
und d. Anja geb. Maier, Ellwangen, Dü¬ 
rerstraße 9 
Annika Tabea, T. d. Werner Karl Schnell 
und d. Veronika geb. Redlinger, Bop- 
fingen, Clara-Wieck-Straße 25 
Julia, T. d. Mihail Melentev geb. Tolo- 
cenco und d. Tatiana Melenteva, Aalen, 
Gotenstraße 7 

■ 12. September 2005 
Jennifer Marion, T. d. Dirk Andreas Hu- 
beny und d. Alketa geb. Kotori, Aalen, 
Gerberstraße 16 
Dennis, S. d. Nikolaj Kryschmaruk und 
d. Irina Vladimirovna geb. Selenova, 
Lauchheim, Im Rohrwasen 11 

■ 13. September 2005 
Alexander, S. d. Thomas Xaver Fuchs 
und d. Mihaela-Claudia geb. Oancea, 
Dinkelsbühl, Wörnitzstraße 11 
Gina-Maria, T. d. Dipl.-Ing. (FH) Thilo Jo¬ 

chen Haas und d. Manuela Christine 
geb. Schwarzer, Aalen, Panorama¬ 
weg 6 
Finn Luca, S. d. Jens-Michael Gerhard 
Behn und d. Sandra Ursula Annelore 
geb. Matthes, Essingen, Oberburg¬ 
straße 14 

■ 14. September 2005 
Luisa, T. d. Helmut Josef Schmid und d. 
Kerstin geb. Brenner, Rosenberg, Hal¬ 
ler Straße 22 A 
Leon, S. d. Helmut Josef Schmid und d. 
Kerstin geb. Brenner, Rosenberg, Hal¬ 
ler Straße 22 A 
Niels Thomas, S. d. Thomas Hermann 
Domhan und d. Corinna Gelbmann, Aa¬ 
len, Holzleutener Straße 24 
Nils Linus, S. d. Dipl.-Phys. Timo Chris¬ 
tian Kratzer und d. Silke geb. Dalferth, 
Aalen, Linsenwasen 31 

■ 15. September 2005 
Lia Pia, T. d. Matthias Stütz und d. Ma¬ 

nuela Maria geb. Feil, Neuler, Binderhof 
Haus Nr. 3 
Daniele, S. d. Francesco Maniscalco und 
d. Christine geb. Mule, Aalen, Aucht- 
straße 20 
Nils Felix, S. d. Jürgen Arnold Wüstefeld 
und d. Doris Stefan-Wüstefeld geb. 
Stefan, Ruppertshofen, Am Hoch¬ 
sitz 1/3 

■ 16. September 2005 
Sarah Katharina, T. d. Jochen Johannes 
Pickl und d. Sonja geb. Hefele, Neuler, 
Eichenstraße 22 

Hochzeiten 

■ 17. September 2005 
Hikmet Pugar, Aalen, Silcherstraße 9, 
und Katja Anette Voitl, Aalen, Schnee¬ 
weg 9 

■ 22. September 2005 
Thomas Harsch und Veronika Maria 
Dörner geb. Bieg, Aalen, Weiße 
Steige 72 

Sterbefälle 

■ 15. September 2005 
Thekla Dambacher geb. Erhardt, 
Lauchheim, Kuhsteige 5 

■ 16. September 2005 
Günter Rempp, Aalen, Im Westerfeld 2 

■ 17. September 2005 
Alfred Ernst Enßle, Heubach, Rosen¬ 
steinstraße 76 

Ludwig Jürgen Becker, Lauchheim, Im 
Fischgarten 10 

■ 18. September 2005 
Josef Schwarzer, Aalen, Friedrich- 
Ebert-Straße 16 

■ 20. September 2005 
Waltraute Friederike Edith Knorzer 
geb. Endl, Aalen, Zochentalweg 17 

■ 21. September 2005 
Maria Weng geb. Grandy, Lauchheim, 
Fliederstraße 11 

Anna Irmgard Pfeilschifter geb. Riedel, 
Wort, Dürrenstetten 33 

Hedwig Hieber, Aalen, Friedhof¬ 
straße 34 

■ 22. September 2005 
Anna Wiedmann geb. Wirth, Essingen, 
Lindensteige 12 

Keine Verpackung, nur Inhalt. 
Lesen lohnt sich. 

SCHWABISCHEPOSr 

blüht auf 


